
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 2 (1926-1927)

Heft: 8

Artikel: Arme Arme

Autor: G., E.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-1064749

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 02.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-1064749
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


SP1EGLE1N
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AN DER W.

IST D1E SCHÖNSTE
«MGANZEN LAND

ARME ARME
Von unserer Spezialistin für Kosmetik, Frau Dr. med. E. G.

Gepflegte Hände sind wirklich keine
Seltenheit mehr. Aber wissen Sie, was

man ungemein häufig sieht Dass diese
gepflegten Hände mit den rosigen polierten
Nägeln zu Armen gehören, welche nichts weniger

als die Bezeichnung «gepflegt» verdienen.
Um gleich das Banalste vorweg zu

nehmen : Achten Sie einmal darauf, wieviel
schwärzliche Ellbogen man sieht Sie sind
chokiert Ich will damit gar nicht sagen,
dass die Trägerinnen es an allgemeiner
Reinlichkeit fehlen lassen. Aber an spezieller. Sie
können jeden Tag eine Dusche nehmen und
doch schwärzliche Ellbogen haben.

Woher kommt das Die beliebte Pose des
Sichaufstützens ist bei der ärmellosen Mode

verhängnisvoll. Die Haut wird rauh, der
Schmutz setzt sich in die feinen Furchen
und ist durch oberflächliche Reinigung nicht
mehr wegzubringen.

Aber auch wenn sie wirklich sauber ist,
ist diese harte, schwielige, gefurchte Haut
nicht schön. Die Haut an den
Ellbogen bedarf einer besondern
Pflege.

Wenn Sie diese Hautpartien gründlich mit
Wasser und Seife gereinigt haben, reiben
Sie eine Crème ein, um sie glatt und
geschmeidig zu erhalten. Das ist das beste
Mittel, um eine gute Haut zu erzielen.

Sehr oft leiden junge Mädchen unter
sogenannter Hühnerhaut, d. h. an der Streckseite

der Oberanne erheben sich bei den Poren

kleine verhornte Knötchen. Was lässt
sich dagegen tun Nehmen Sie häufig warme
Bäder mit Kleiezusatz. Waschen Sie die
Arme immer mit heissem Wasser und
benützen Sie Bimssteinseife, nachher reiben Sie
die Haut mit Lanolin ein.

Sind Ihre Arme rot? Das kann verschie¬

dene Gründe haben. Wenn die Hände und
Vorderarme rot sind, handelt es sich um
eine mangelhafte Zirkulation. Massieren Sie
die Hände und Arme täglich von den Fingerspitzen

gegen die Ellbogen zu, und lassen Sie
die Arme so wenig wie möglich herunterhängen.

Wie Sie bemerken, verschwindet die
Röte, sobald Sie die Arme hoch heben. Die
Hände möglichst wenig herunterhängen
lassen, ist eine Gewohnheit, welche Sie sich
leicht aneignen können.

Was aber die andere Art Röte anbetrifft,
welche mit der Zirkulation nichts zu tun
hat : Um sie zu bekämpfen, schlitzen Sie Ihre
Arme vor Wind und Sonne.

Ich weiss, viele von Ihnen möchten durchaus

braun werden über den Sommer. Mit
Todesverachtung machen Sie Touren in
kurzärmeligen Blusen. Die Entzündung,
welche durch die intensive Sonnenbestrahlung

erzeugt wird, geht zwar wieder zurück;
aber oft bleibt lange Zeit eine gewisse Röte
bestehen, welche Sie auf keinen Fall
beabsichtigten. Machen Sie deshalb Bergtouren
in langen, undurchlässigen Aermeln (nicht
in Voile) und reiben Sie Ihre Arme mit
Lanolin ein.

Wenn Sie ärmellose Kleider tragen, reiben
Sie immer nach dem Waschen Ihre Arme
mit etwas Crème ein, wie Sie es mit Ihrem
Gesicht tun. Das wird Ihre Haut vor zu starker

Bestrahlung schützen.
Manchmal sind bei Brünetten die Arme

durch unerwünschte Härchen entstellt,
welche, da sie dunkel sind, von weitem
sichtbar sind. Bleichen Sie dieselben mit
Wasserstoffsuperoxyd, welches ihnen den
Farbstoff entzieht und sie ausserdem bei
wiederholter Anwendung brüchig macht, so
dass sie nicht mehr auffallen.
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Oänds sind virklià ksins
Lsltsnlrsit mslrr. Vbsr visssn Lis, vas

man unAsmsin IräukiZ siàt? Dass disss Aß-
pklßAtßv Oànds mit. dsn rosiZsn polierten
OàAsln ^u rX.rmsn Akbörsn, vslobs niàts vsni-
Asr aïs dis Ls?SiànuNA «ASpklSAt» vsrdisnsn.

Om Alsià das lZanalsts vorvsA 2U nsb-
MSN : ^.àtsn Lis einmal darauf. visvisl
sebvär^lieks OllboAsn man siàt! Lis sind
ebokisrt? là vill damit Aar niât saAsn,
dass dis IräAsrinnsn ss an allAsmsinsr kein-
liebksit ksblsn lassen. Vbsr an spsxislisr. Lis
können jsdsn OaA sins Ousàs nslrmsn und
doà selivär^Iiolis OllboAsir Iiabsn.

IVobsr kommt das? Ois bslisbts Ooss des
Liàaukstut^sns ist bsi dsr ärmellosen Nods
vsrlränAnisvoil. Ois Haut vird raub, der
Lolrmut^ sstxt sieb in dis keinen Ourebsn
und ist durà obsrkläebliobs IlsiniAunA niebt
msbr vsA^ubrinAsn.

àsr auelr vsnn sis virklià saubsr ist,
ist disss karts, sokvisliAS, ßskurebts Oaut
niât sàôn. Ois Haut an d s n O Ii -

b o AS n bsdark sinsr besondern
kl s A s,
IVsnn Lis disss Oautpartisn Aründlioir init

lVasssr und Lsiks AsrsiniAt babsn, reiben
Lis sins (lrsms sin, um sis Alatt und As-
sokmsidiA ^u srlialtsn. Oas ist das bssts
NittsI, um sins Auts Haut ?u sr^islsn.

Lsiir okt Isidsn junAs Nädebsn unter so-
Asnanntsr Oülrnsrbaut, d. k. an dsr Ltrsà-
ssits dsr Odsrarvms srbsbsn sisk bsi dsn Oo-

rsn klsins vsrbornts Onötebsn. Was lässt
sià daASAsn tun? Oàmsn Lis IräukiA varms
Lädsr mit lvlsis^usat? V^aselrsn Lis dis
Vrms immsr mit bsisssm Masser und be-
nützen Lis IZimsstsinssiks, naclrbsr rsiksn Lis
dis Haut mit Oanolin sin.

Lind Ilrrs Vrms rot? Oas kann vsrsàie-

dsns Oriinds Iraben. IVsnn dis Oänds und
Vorderarms rot sind, lranclslt ss sisk um
sins manAsikakts Zirkulation. Nassisrsn Lis
dis Kländs und àms täAlieb von dsn OinAer-
spitzen ASAsn dis OllboAsn ?.u, und lassen Lis
dis Vims so vsniA vis möAlicb bsruntsrlrän-
Asn. IVis Lis bsmsrksn, versàvindst dis
Oöts. sobald Lis dis Vrme koà bsbsn. Ois
Oänds möAliclrst vsniA lisruntsrliänAsn las-
sen, ist sins Osvoknksit, vslelis Lis sià
Isiàt ansiAnsn können.

lVas adsr dis anders Vrt ldöts andstrikkt.
vslelrs mit dsr Zirkulation niclits ^u tun
lrat: Om sie ^u Izskämpksn. sàûOsn Lis Ikrs
Vrms vor l-Vind und Lonns.

Iclr vsiss. visls von IIinsn möektsn durà-
aus braun vsrdsn übsr dsn Lommsr, Nit
OodssvsraolrtunA maslisn Lis Ooursn in
kur^ärmsliASn IZiussn. Ois lllntàndunA,
vslelrs durcir dis intensive Lonnenbsstralr-
lunA sr^suAt vird, Aslrt ?var visdsr /.nrüek!
alisr okt bleibt lanAs ?isit sine Asvisss Rots
bostsbsn, vslelrs Lis auk ksinsn Oall bsal>-

siebtiAtsn. Naàsn Lis dssbalb lZsrAtoursn
in lanAsn, unduroblässiAsn Vsrmsln (nielrt
in Voile) und rsibsn Lie Ilrrs ^rms mit Oa-
nolin sin.

lVsnn Lis ärmellose lvlsidsr traASn, rsibsn
Lis immsr naà dsm lVase.bsn Ilrrs r^rme
mit stvas Orsms sin, vis Lie ss mit Ibrvm
Ossiebt tun. Oas vird Ilrrs Haut vor ?^u star-
ksr lZestralrlunA sebüt^sir.

Nanelrmal sind bsi Lrllnsttsn dis Vrms
durelr unsrvünsobts Ilärelrsn sntstsllt.
vslelrs. da sis dunkel sind, von vsitem
sielrtdar sind. Llsiolisn Lis dissslbsn mit
IVasssrstokksupsrox^d, vslelres iknsn dsn
Oarbstokk ent^isbt und sis ausserdem bsi
visdsrlroltsr VnvsndunA brüebiA maelrt. so
dass sie nielrt msbr aukkallsn.
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Es ist nach den jetzigen Anschauungen
unumgänglich, dass bei kurzärmeligen Kleidern

die Achselhaare beseitigt werden müssen.

Dazu verwenden Sie eines der im Handel

erhältlichen Depilatorien (Enthaarungsmittel).

Natürlich müssen Sie die Prozedur
ziemlich bald wiederholen, da die Depilatorien

nur den Haarschaft auflösen, der Wurzel

aber nichts anhaben, so dass die Haare
schnell wieder nachwachsen.

Die Schönheit der Arme hängt aber
ebensoviel von der Form wie von der Haut ab.
Unschön sind zu dünne und dicke Arme.
Die Rundung der Arme steht nun gewöhnlich

in einem bestimmten Verhältnis zur
Korpulenz ihrer Träger. Wer mager ist, hat selten

runde Arme. Deshalb kann man oft nur
den (manchmal schwer zu befolgenden) Rat
geben : Versuchen Sie Ihr Körpergewicht zu
verändern. Aber in den Fällen, wo die Arme
proportional zu dünn oder zu dick sind, ist
das einzige Mittel, um ihnen eine gute Form
zu geben : Turnen Magere werden dadurch
muskulös und zu dicke bekommen Festigkeit.

Deshalb turnen Sie Armkreisen, Liegestütz

usw.
Ein ärmelloses Kleid kann reizend sein,

aber unter der Bedingung, dass die Arme
seiner Trägerin weder eckig noch überaus
dick sind und dass ihre Haut glatt und
fleckenlos ist. Deshalb betrachten Sie sich
mit dem kritischen Auge Ihrer besten Freundin,

um zu entscheiden, ob diese Mode günstig

für Sie ist. Und pflegen Sie Ihre Arme
mit der gleichen Liebe, die Sie Ihrem
Gesicht angedeihen lassen.

IRfchdge
Schönheitspflege
heisst regelmässige IDas=

sage mit (Drèmcfïugis.
Bald itnrd die flaut ge=
sdnmeidiger, der Teint
frischer und reiner.

YGIS
Auch HYGIS-Seife

'•^®\ und Poudre
sind weltbekannt

CLERMONT &. E. FOUET, Parfumeurs - PARIS-GENÈVE
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Unsere Mode-Korrespondentin sowohl wie unsere

Spezialistin für Kosmetik beraten Sie gerne als

treue und neidlose Freundinnen in allen Fragen

der Mode und Kosmetik schriftlich und

unentgeltlich. Nur das Rückporto müssen Sie

Ihren Anfragen, die Sie an den Verlag des

Schweizer-Spiegel, Storchengasse 16, Zürich 1,

senden wollen, beilegen

iiiiimiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiimiiiiiiiiimmiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiniiiimii

ist unübertrefflich für die Hautpflege

SSergmcinn & Co.

Zürich
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Os ist naeb clen ^etxiAen .^.nsebauunAell
unumZünAliek, class bei kur^armsli^sn lvlsi-
«lern clis ^.ebsslkaars kessitigl verclen müs-
sea. Oar.u vorvsnclen Lis eines cler im Klan-
clsl erbältlivben Oepiiatorien iOntliaarunAs-
mittsl). blatürlieb müssen Lie clis Oro^sàur
àmlicb balcl vieclerbolen, Za à Ospila-
torisn nur clen Ilaarsebskt auklössn, cler IVur-
xel aber niekts ankslzen. sc> class àis Haars
sebnell viecler naebvaebssn.

Ois Lebönbeit cler t^rms IcänAt »der eben-
soviel von cler Oorm vis vcm cler Ilaut ad.
Ilnsobön sincl ^u «lünne uncl clicks ^rms.
Ois RunclunA clsr .-^rmö stsbt nun Asvobn-
lieb in einem bestimmten 'Vmrbältnis ^ur Ivor-
pulsim ibinr OräAsr. IVer magur ist, bat sol-
tsn runcls ^.rms. Osskalb kann man okt nur
clen (manebmal scbvsr ?u bskoloenclsn) llat
Asbsn: Vsrsucben Lis ll>r IvörpsiAsviclit ^u
vsrânclern. âsr in clen Oällsn, vo clie .Vrme

proportional ^u clllnn oàer ^u click sinà, ist
clas sin2ÌAg Uittel, um ibneu sins Ante Oorm
xu Zeben: ?urnsn! Nagers verclen âaclureb
muskulös uncl ?u clloks bekommen Oesti^-
ksit. Vssbalb turnen Lis! Armkreisen, Oiexs-
stüt? usv.

Oin ärmelloses Xlsicl kann reiüencl sein,
aber unter cler IZsàinAuuA, âass clis ^rme
ssinsr OrâAsrin veâsr ookiA noeb überaus
click sincl uncl class ilirs Haut Zlatt uncl
klseksnlos ist. Oesbalb bstracbtsn Lis sieb
mit clem kritisebsn ^uxe Ibrsr besten Orsun-
«Zin, um ?u sntscbeiclsll. ol> cliose Nocls Aün-
stiZ kür Lis ist. Oncl pkie^sn Lie Ibrs àms
mit clsr Aleiebsn Oisbs, clis Lie Ibrem Oe-
siebt anAsilsiben lassen.

Ulditige

lacisst regelmässige Il)cls--

sage mit Trèmclìnsis.
Dcilcl wircl ciie lOaut ge-
sclrmcicligcr, cler "leint
srisclrer uncl reiner.

IV«
/.ucli i-iVLIZ-SsIfs

urici poucirs
sincl wslidskaki kit

<?< 8. I^0U8I. PZ^fumeu^ -
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1In3ere ^lode-Xorre8pondentin 3owobl wie unsere

8pe?:ia1Ì3tin lür Ro8inetik beraten 8ie ^erne als

treue und neidlose Freundinnen in allen brauen

der Node und Ro3inetik sebriLtlieb und un-

entZeltlieb. I^ur da3 Rückporto inÜ33en 8ie

Ibren ^nlra^en, die 8ie an den Verlag de3

3elrwei?!er 8pie^el, 8torebenAa33e 16, ^ürieb 1,

3enden wollen, beilegen
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Ì3t unübertrelllieb lür die Hautpile^e
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